
Praktische Tipps für das richtige Lüften
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Hauptsächlichin denWintermonatenhäufensichjeweilsdie KlagenüberKondenswasserbil.
dunginWohnungen.

DieFolgensolcherKondenswasserbildungdürfennichtunterschätztwerden.

MöglicheFolgensind:
· Niederschläge/KondenswasserbildunganderFensterinnenseite
· Fleckenbildungan FensternundAussenwänden
· FeuchtigkeitsschädenanMöbeln
· AblösenvonTapeten
· SchimmelpilzbefallanFensterteilenundAussenwänden.
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BekanntlichenthältdieRaumluftimmereinen(unsichtbaren)AnteilWasserdampf.Jekälterdie
Luftist,destowenigerWasserdampfkannsieaufnehmen.KühltmandieLuftab,soscheidetsie
Wasserdampfaus,dersichvorallemankaltenBauteilenwieFensterscheiben,Türenoderder
InnenseitevonkaltenAussenwändenniederschlägt.

EineweitereUrsachefürKondensatbildungistdieAnreicherungderRaumluftmitFeuchtigkeit.
WasserdampfausKücheundBaderhöhtdieLuftfeuchtigkeit,aberauchPflanzenundder
MenschselbergebenFeuchtigkeitenandieRaumluftab.
InkaltenSchlafzimmernkannalleindurchmenschlicheAtmungundTranspirationKondenswas-
serentstehen.
DasTrocknennasserWäschein derWohnungist strengstensuntersagt.

Lösung
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GemässUntersuchungenderEMPA(eidg.Material-Prüfungsanstalt)liegendieUrsachenfürdie
BildungvonSchimmelpilzenin80bis90%derFällebeimungenügendenLüften!Frühererfolgte
ein grosserLuftaustauschdurchundichteGebäudehüllen.In der Folgemusstestarkgeheizt
werden,weshalbderEinsatzvonLuftbefeuchternfür die ErhaltungeinesangenehmenRaum-
klimasnotwendigwar.HeutewerdenGebäudehüllen(Fassaden,Dächer,Fenster,Türen)aus
Energiespargründenoptimalabgedichtet.
Je dichteraberdie Gebäudehülleist, destowichtigerist regelmässigesLüften.Beineue-
renBautenmitdichtenGebäudehüllenmussalsovermehrtgelüftetwerden,damitdie hohe
FeuchtigkeitderRaumluftnachaussenabgeführtwird.
GemässNormSIA 180darf im Winter,bei einer Raumtemperaturvon 20° C und einer
Aussentemperaturvon_5°C,dierelativeLuftfeuchtigkeitnichtmehrals40%betragen.Im
Sommerist einemax.Luftfeuchtigkeitvon50%-60%einzuhalten.



Fragenund
Antworten

Wiewird richtig gelüftet?
DieFenstersollten3 bis 5 maltäglichwährend5 bis 6 Minutenje nachFeuchtigkeitsvor.
kommenvollständiggeöffnetwerden(Querlüftung).Sowirdin kurzerZeitvielLuftfeuchtigkeit
abgeführt,ohnedassviel Heizenergieverlorengeht.ZusätzlichesLüftenempfiehltsichnach
demKochen,nachdemDuschenundBadensowienachBenützungderWaschküche.Zu lan.
gesLüftenkühltdieWändeunnötigausundfördertdie BildungvonSchimmelpilz.Feuch.
te Raumluftsolltenicht in andereRäume,sonderndirektnachaussengeleitetwerden.

SollmanauchimWinterlüften?
Ja, denndie Luftfeuchtigkeitist in beheiztenRäumenhöherals in derAussenluft,sogarbei
Regen,NebeloderSchneefall.

Ist Dauerlüftenin Kippstellungempfehlenswert?
DauerlüftenistnurinderwarmenJahreszeitzuempfehlen.Trotzdemsolltehinundwiedereine
Querlüftungstattfinden.InderkaltenJahreszeitführtdieKippstellungzu einemAuskühlender
Aussenwände,waszu Schädenführenkann.Zudemgehtso viel Heizenergieverloren.Im
Wintersollteauf das Lüftenin Kippstellung(auchin Keller,Garageetc.)generellverzichtet
werden.

," j WiewarmsollteeineWohnungbeheiztwerden?
17-e AusErfahrungempfehlensichfolgendeRichtwertefüreineidealeRaumtemperatur:

Schlafräume:17°bis20°CI Thermostatenventil.Stufe2 . 3
Wohnräume:20°bis21°CI Thermostatenventil.Stufe3
Bad: 22°CI Thermostatenventil.Stufe4

Zudemist daraufzu achten,dassdie TürezwischendemkühlerenSchlafzimmerunddenwär-
merenRäumenwährendderHeizperiodegeschlossenbleibt.AusserbeimLüften!

Was soll man unternehmen,wennsich Kondenswasserauf der Fenster-
Innenseitebildet?
Kondenswasseraufder Innenscheibekannsichgelegentlichbei Isolierglas-Fensternbil<wn.
DiesisteinIndizfürguteFenster,abergleichzeitigeinAnzeichen,dassdieRaumluftzu feucht
ist.Also,dringendlüften!

Warum bildet sich hinter dem Schrank Kondenswasser?
In Wandecken,NischenundanOberflächenvonAussenwändenmitenganstehendenMöbeln
kanndurchungenügendeLuftzirkulationeineAbkühlungundsomitKondenswasserentste.
hen.Deshalb:LüftenundMöbelnichtganzandieWandstellen- mind.10cm von derAus.
senwandentfernen!

RegeLmässiges Lüften verhindert Feuchtigkeitsschäden
und erhöht sogLeich die Lebensdauer Ihrer Einrichtungsgegenstände und Gardinen.
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